
	 Architektur 

2019	 Wohnen Eggenberger Gürtel | geladener 		
	 Wettbewerb, 1. Preis | Graz* 
2018	 Saltenstraße | Wohnbauvorhaben | 
	 Direktauftrag | Wien, AT* 
2018	 FUZO Wiener Straße | offener  
	 Wettbewerb 2017, 1. Preis | Wiener Neustadt*
2017	 Neugestaltung Stephansplatz | FUZO Wien II 
	 | EU-weit offener WB, 1. Preis | Wien, AT* 
2017	 Seestadt Aspern | Baufeld D22 | Wohnbau 		
	 | Direktauftrag | Wien
2016	 HG+ | Begegnungszone Herrengasse | 		
	 Direktauftrag | Wien
2016 	 Seestadt Aspern | Baufeld D23 | Wohnbau 		
	 | Direktauftrag | Wien
2014	 VS Baslergasse | freistehender,  
	 eingeschossiger Zubau | Wien
2012	 NMS Stelzhamerschule | EU-weit offener 		
	 Wettbewerb 2008, 1. Preis | Linz
2010	 Kindergarten Schukowitzgasse | EU-weit 		
	 offener Wettbewerb, 1. Preis | Wien
2009	 FUZO Vienna City | Fußgängerzone |  
	 EU-weit offener Wettbewerb, 1. Preis | Wien
	 *laufend
	

	 Wettbewerbserfolge 

2014 	 AHS Wien West | nicht offener Wettbewerb 		
	 mit vorgeschaltetem  
	 Bewerbungsverfahren, 4. Rang
2014 	 BH Kirchdorf | offener Wettbewerb, Ankauf
2013 	 Sparmarkt | geladener Wettbewerb, 1. 		
	 Preis | Zell a.d. Pram, OÖ, 
	 gemeinsam mit Arch. Englmair, Arch. Gruber
2013 	 Bahnhofplatz Mödling | Wettbewerb mit 		
	 vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren,  
	 3. Preis
2013 	 Org Guntramsdorf | EU-weit offener  
	 Wettbewerb, Ankauf
2012 	 SZ Liebigstraße | Seniorenzentrum | 		
	 2-stufiger Wettbewerb 2012, 2. Preis
2012 	 Gemeindeamt + Ortsplatzgestaltung | 
	 geladener Wettbewerb, Ankauf | 
	 Natternbach
2007	 Arsenal Wien | Heeresgeschichtliches 		
	 Museum | 1. Preis | Wien, 
	 gemeinsam mit junger-beer architekten
2007	 Arsenal Wien | Wohnen Neu | Ankauf,  
	 gemeinsam mit junger-beer architekten 	
2007	 Ortszentrum Wiener Neudorf | 1. Preis | 		
	 Rathaus – Wohnen – Büro,
	 gemeinsam mit junger-beer architekten
2006	 Landhauspark Promenade | Nachrücker | 		
	 Linz

	

	 Auszeichnungen

2017	 klimaaktiv und ÖGNB Auszeichnung | 		
	 Herausragende Projekte des Nachhaltigen 		
	 Bauens | D23 | Wien
2015 	 wienwood – Hauptpreis für Kiga | 
	 Schukowitzgasse | Wien
2013	 Bauherrenpreis – Auswahl Endrunde |  
	 NMS Stelzhamerschule | Linz
2011	 Bauherrenpreis – Auswahl Endrunde |  
	 KIGA Schukowitzgasse | Wien
2011	 Nominierung E.A.-Plischke-Preis,  
	 engere Auswahl | KIGA Schukowitzgasse | 		
	 Wien
2010	 Besondere Anerkennung Pilgrampreis | 		
	 FUZO Wien City
	
	

	 Clemens Kirsch

1974	 geboren in Linz/Österreich
93-01	 Studium an der TU Wien
97-98	 einjähriger Studienaufenthalt an der UP6-		
	 Lavillette, Paris
99-01	 Studienassistent am Institut für  
	 Hochbau 2, Prof. H. Richter
2002	 Sommerakademie Salzburg, Meisterklasse 		
Sanaa: K. Sejima, R. Nishizawa
2005 	 Kunstförderungsstipendium der Stadt 		
	 Linz, Sparte Architektur
2006	 Bürogründung in Wien
2009	 Gründung kirsch ZT gmbh
2010- 	 Jurytätigkeit bei Wettbewerbsverfahren in 		
	 W / NÖ / STM / T
13-14	 Univ.Lektor TU Wien | Inst. f. Hochbau & 		
	 Entwerfen | HB2 Prof. Steixner
12-15 	 Univ.Lektor TU Wien | Inst. f. Hochbau  		
	 Entwerfen | Prof. Staufer & Hasler 
16-18	 Univ.Lektor TU Wien | Inst. f. Hochbau  		
	 Entwerfen | Prof. Steixner

 

	 Infrastruktur Büro

	 1 Geschäftsführer 
	 5 Diplom Ingenieure für Architektur 
	 2 Mitarbeiter Administration/PR
	 12 Arbeitsplätze
	 ArchiCAD 20
	 1 Plotter
	 1 Drucker
 

Seit mehr als 10 Jahren zeichnet sich die 
Arbeit unseres Büros durch Kreativität & 
Angemessenheit  im Entwurf, Exaktheit & 
Effizienz in der Planung und die Einhaltung 
von Qualität, Kosten & Terminen in der 
Umsetzung aus.  
In diesem Zeitraum hat Clemens Kirsch 
Architektur für Bauvorhaben in der 
Gesamthöhe von ca. 100 Mio. Euro 
verantwortlich gezeichnet, ca. 30% davon als 
Generalplaner. Wir sind stolz darauf, bisher 
sämtliche Projekte ohne Planungsfehler & 
Bauschäden, immer unter Einhaltung des 
Zeit- & Kostenrahmens umgesetzt zu haben. 
Mit unserer Arbeit möchten wir den 
Beweis antreten, daß sich Innovation und 
Umsetzbarkeit nicht ausschließen, sondern 
ergänzen und für Nutzer und Bauherren einen 
Mehrwert schaffen.


